
Ctrl-Alt-R

Gefangen in der Schleuse
Theoretisch ist die Nutzung des automatisierten Gesichts-
scanners am Flughafen Zürich freiwillig. Doch unsere Autorin 
machte bei ihrer AnkunE eine andere Mrfahrung.
Von Adrienne Fichter, 18.07.2022

,an landet am Flughafen Zürichö ist müde und erschpvEö wird wompg-
lich mit dem Flughafenbus zum Terminal zurückLerfrachtetö wo man sich 
durch ein kleines yabärinth k(mvfen mussö beLor man Sfalls aus dem 
Nicht-Rchengen-)aum einreisendH Lor der letzten :ürde stehtP der jass-
kontrolle.

Genau da hatte ich Küngst ein unschpnes Mrlebnis. 

Min tüchtiger Iantonsvolizist wies alle Neuankpmmlinge anö den jass auf 
einen Rcanner zu legen. Jm Rog mitgehend und ger(dert Lon der )eiseö 
hinterfragte ich die Anweisung nichtö sondern ich gehorchte wie alle an-
deren und legte braL meinen biometrischen jass auf. Iurz darauf fand ich 
mich in einer Rituation wiederö die ich seit 1ahren zu Lermeiden Lersuche.

Die Rchleuse Lor mir p2nete sichö und ich stand im Zwischenschacht Lon 
Rchleuse q und Rchleuse Oö im Niemandsland Buasi. Wder anders gesagtP Jch 
war an Kenem junkt des oVziellen Grenzübertrittsö wo die xehprden dank 
des jass-Rcans soeben erfahren habenö dass oVziell eine Adrienne Fichter 
in die Rchweiz einreisen mpchte. Doch noch haben sie keine Gewissheit 
darüberö ob die jassinhaberinö die Lorgibtö Adrienne Fichter zu seinö tat-
s(chlich auch Adrienne Fichter ist. 

:ier kommt die Technik ins Rviel. Denn um die n(chste Tür zu p2nenö die 
mir oVziell den 0eg in die Rchweiz freigeben sollö musste ich in eine Ia-
mera schauen. 0ohl wissendö dass nun mein Gesicht anhand s(mtlicher 
Datenvunkte Swie etwa des AugenabstandsH Lermessen wirdö Lersuchte ich 
Lerzweifeltö das Rästem auszutricksen. Jch schaute nach linksö nach rechtsö 
nach obenö doch das Rästem kannte keine GnadeP Die Tür blieb geschlossen. 
Mrst beim Frontalblick in die Iamera p2nete sich Resam. 

Danach sah ich rechts Lon mir einen Rchalter mit zwei sich unterhaltenden 
Iantonsvolizisten. Rie hatten dank der digitalen Gesichtsscanner-:elfer 
nichts zu tunö was ihnen wohl gerade recht war. 7erstprt lief ich weiter zur 
Gev(ckausgabe und überlegteö was hier gerade vassiert war.

Jn dieser Rituation war einiges schiefgelaufen. Nicht nur aus Iundinnen-
sicht. 

Doch  zuerst  zum  Grunds(tzlichenP  Dass  die  Rchweiz  mit  Gesichts-
erkennungssästemen e?verimentiertö ist nicht neu. Reit O«qC sind solche 
Rästeme im Minsatz. Die Nutzung dieser automated border control ist frei-
willigö wie Flughafen und Iantonsvolizei Zürich stets betonen. 
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0as genau macht dieser Gesichtsscanner… Florian Freiö Rvrecher der 
Iantonsvolizei Zürichö schreibt dazuP »Durch das AuUegen des )eisevasses 
auf die RcanU(che Lor dem Gate wird das auf dem Öhiv gesveicherte 
Gesichtsbild ausgelesen. Gleichzeitig wird S3H die xild-Reite des jasses ge-
scannt.5

Dann erfolgt das yiLe-Gesichtsbild im Zwischenschacht. Ms e?istieren also 
für einen kurzen ,oment drei Gesichtsbilder Lon mir. Diese werden mit-
einander abgeglichen. Jst die Iongruenz daö p2net sich die Tür. Anwendun-
gen zur Gesichtserkennung dieser Art gehpren zu den fortgeschrittenen Rä-
stemen Lon Machine-learning-Algorithmen Shaben aber auch klar diskrimi-
nierende jotenziale und Ke nachdem hohe FehlerBuoten bei nicht weissen 
,enschenH. 

Nach AuskunE der Iantonsvolizei werden die erhobenen Gesichtsdaten 
umgehend gelpschtö was vlausibel ist. Rchliesslich geht es um die Authenti-
/zierung einer xürgerin und nicht um die Jdenti/zierung. Wder anders aus-
gedrücktP Die Grenzbehprden wollen nur wissenö ob ich die jerson binö die 
ich zu sein Lorgebe. 

0as dabei aber schiefgelaufen istP Die Iantonsvolizisten Lerletzten einige 
datenschutzrechtliche jrinzivien. Denn ich h(tte dieser Aufnahme eines 
yiLe-Gesichtsbilds bei Rchleuse O e?vlizit zustimmen sollen. 0arum… 0eil 
in dem Fall biometrische Daten Lerarbeitet werden. 

Das best(tigt auch der oberste Datenschützer der Rchweizö Adrian yobsi-
gerP »xiometrische Datenö die mit dem Zweck bearbeitet werdenö Keman-
den zu identi/zierenö sind gem(ss neuem Datenschutzgesetz besonders 
schützenswert. Die Minwilligung muss e?vlizit erfolgen.5

7on einer informierten Minwilligung aus freien Rtücken kann Kedoch nicht 
die )ede sein. Ms gab keine klare Rignalisierungö dass jassagiere zwischen 
automatisiertem Gesichtsscanner und »menschlicher5 jasskontrolle w(h-
len dürEen. Ms gab einzig eine Anweisung des Iantonsvolizistenö den jass 
aufzulegen. 

–nd weil deswegen niemand weissö was ihn oder sie nach der Ü2nung der 
Rchleuse q erwartetö weil die entsvrechende Jnformation fehltö gibt es auch 
in dem Rinn keine Zustimmung. Der kleine Zwischenraumö der direkt zum 
Rchalter geführt h(tteö war kaum sichtbar oder zumindest nicht deutlich 
genug gekennzeichnet. Jm DatenschutzKargon nennt man das ein dark pat-
tern.

Die ,edienanfrage bei der Iantonsvolizei fprderte noch etwas anderes zu-
tageP Das Lerwendete Rästem mit dem Namen Gemalto AxÖ stammt Lom 
franzpsischen )üstungskonzern Thales. Mr bewirbt sein jrodukt mit dem 
Rlogan »yess waiting timeö better securitä5. Auch der jariser Flughafen ar-
beitet damit.

Doch Gemalto AxÖ wird im n(chsten 1ahr abgelpst durch ein jrodukt 
der deutschen Firma Recunet Recuritä  Networks AG.  Rie  hat  gem(ss 
der xescha2ungsvlattform des xundes Rimav.ch die Ausschreibung in 
:phe Lon über JK ,illionen Franken gewonnen. Grund für die AblpsungP 
Thales konnte die neuen Anforderungen des Rchengen-�Assoziierungs-
abkommens nicht erfüllen.

Der :intergrundP Die Rchweizer Grenzbehprden müssen digital aufrüstenö 
weil die Rchweiz als Rchengen-Rtaat auf die Lon der M– aufgebaute Daten-
bank MnträLM?it Rästem SMMRH mit biometrischen Daten zugreifen wird. Die 
M– und die Rchweiz mpchten damit das jroblem der overstayers Seingereiste 
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Ausl(nderinnen aus Drittstaatenö die l(nger als drei ,onate in der Rchweiz 
LerbleibenH lpsenö um die illegale Minreise zu Lerhindern. –nd M oVziell M 
um Terrorismus zu bek(mvfen. 

Doch bleibt es bei einer Minführung Lon MMR auch bei der blossen Authen-
ti/zierung… Dient unser Gesichtsbild weiterhin nur der einfachen Nber-
vrüfung… Rchliesslich sollen dadurch DatenUüsse zwischen der Rchweiz 
und einem M–-weiten Zentralsästem für den jersonenabgleich ermpglicht 
werden. 

Die Antwort lautetP 1ein. 

Die Daten werden wohl gelpschtö es sei dennö die einreisende jerson 
stammt aus einem Drittstaat. Jn diesem Fall werden bei der ersten Minrei-
se in die Rchweiz die Gesichtsdaten bei der automatisierten jasskontrolle 
gesveichert. Dadurch soll die Aufenthaltsdauer einer Touristin aus dem 
Nicht-Rchengen-)aum genau gemessen werden kpnnen.

Das mulmige Gefühl bleibt also. Denn der Ausbau des digitalen Grenz-
schutzes ist ein Fakt. Die Frage istö wie lange überhauvt noch die 0ahl-
mpglichkeit bestehen wirdö Lon den menschlichen Augen einer Iantons-
volizistin übervrüE zu werden. Wder ob man nicht eher )ichtung Rchleuse 
und automatisierte jasskontrolle genudged wird. :ersteller Lon Gesichts-
erkennungssästemen wie Thales vreisen Kedenfalls ihre jrodukte als »un-
Lermeidbar5 anö weil sie »Lerl(sslich5ö »eVzient5 und »einfach einsetzbar5 
seien. 

Jmmerhin r(umen Iantonsvolizei und Flughafen Zürich einö dass die Ri-
tuation an der jasskontrolle in meinem Fall nicht ovtimal gelaufen sei. Mine 
Flughafensvrecherin schreibtP »0ir werden dem Lon Jhnen beschriebenen 
7orfall nachgehen und intern sowie unsere jartner entsvrechend sensibi-
lisieren.5 

Jch bleibe dran. 
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